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Artikel 3
(1) S 24 Abs. 1 Ziff. IZ wird wie folgt neu gefaBt:

,,entgegen g 13 Abs. 2 Gewerbeabfälle nicht nach
Maßgabe der gg 6 bis 10, 12 und 14 bis 19 übertäßt...

(2) g 24 Abs. 1 Zitt. Ig wird wie folgt neu gefaßt:
,,entgegen g 13 Abs. B Gewerbeabfälte nicht in Ab_
fallbehältern gemäß g tZ Abs. 1Zift. g bis b über-
läßt, oder der Trennpflicht von organischen Abfät_
len nicht nachkommt."

Artikel 4
(1)$ 26 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:

,,Da derzeit die getrennte Entsorgung der in $ 5
Abs. 2 genannten Abfälle noch nicht oder nicht
vollständig möglich ist, treten gg 6, 16 Abs. g S. 1, $
17. Abs. 1 Nr. 1, g 12 Abs. 3 S. 2 sowie g p4 Abs. 1 Ziff.
3 und 4 in Kraft, sobald die für eine getrennte Ent_
sorgung i. S. vom $ b Abs. Z erforderlichen Einrich_
tungen in Betrieb genommen worden sind.

(2) $$ 26 Abs. 3 Zitt. Z.Z wird wie folgt neu gefaßt:
,,Zugelassene Grünabfallbehälter sind Grünab-
falltonnen mit 50 t, 80 l, 120 l, 240 I und Großbehäl_
ter mit 770 | oder 1100 I Füilraum...

Artikel 5
Diese Satzung iritt am Tage nach ihrer Veröffenili-

chung in Kraft.
Delmenhorst, den 2g. ,August 1gg1
Stadt Delmenhorst

Thölke Dr. tsoese
Oberbürgermeister Oberstadtdirektor

Vorstehende Satzung wird hiermit veröffenilicht.
Delmenhorst, den *8. Oktober iggl

Stadi Delnrenhorst

Der Oberstadtdirektor
Dr. Boese
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Stadt Oldenbtirg (Oldb)

Bekanntmachr.eng über die Anderung S-4b
{Müllersweg/ Bremer F{eerstraße}
des Flächennutzungsplanes 1 gg1
der Stadt Oldenburg (Otdb)

Die Bezirksregierung Weser-Ems hat mit Verfü-
gung vom 22. lO.gt, Az.: 809.1-21101-03000/4b, die An_
derung S-45 des Flächennutzungsplanes 1981 für Flä_
chen im Bereich Müllersweg,/Bremer Heerstraße
genehmigt.

Eine Verletzung der in $ 214 Abs. 1 Nr. l  und 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) bezeichneten Verfahrens_ und
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind
unbeachtlich, wenn die Verletzung von Verfahrens_
und Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres
und Mängel der Abwägung nicht innerhalb von sie_
ben Jahren seit dieser Bekanntmachung gegenüber
der Stadt Oldenburg geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel

i*
ii

,,..
iL,
! i , .

I

begründen soll, ist darzulegen. Mit dieser Bekannt_
machung ist die genannte Flächennutzungsplanän_
derung gemäß g 6 BauGB rechtswirksam. Die Flä_
chennutzungsplanänderung S_4b mit dem Erläute_
rungsbericht kann im Stadtplanungsamt, Neues
Rathaus, Zimmer 25p, pferdemarkt li, 2900 Otden_
burg, während der Dienststunden eingesehen werden.
Stadt Oldenburg (Oldb)
- Der Oberstadtdirektor -
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Stadt Oldenburg (Ordb)

Verordnung
der Stadt Oldenburg (Oldb)
zur Anderung der Verordnung
über die Beförderungsentgelte
und Beförderungsbedingungen zu dem
Gelegenheitsverkehr mit Kraftdroschken
vom 28. Oktober 1991

Aufgrund des $ 51 Abs. 1 des personenbeförderungs_
gesetzes vom 21.03. 61 (BGBI. I S.241), zuletzteeänaärt
durch das Gesetz vom 08. 08. 90 (BcBi- l s. resoj. i. ü.;.
der Verordnung zur übertragung von ErmächtigunEen
zum Erlaß von Verordnungen auf dem Gebiet äes
Kraftdrosehkenverkehrs vom 0p. 11. 62 (Nds. GVBI. S.
222) hat der Verwaltungsausschuß der Stadt Oldenburg
(Oldb) folgende Verordnung beschlossen:

.Art. I

_ Die Verordnung der Stadt Oldenburg (Oldb) über die
Reförderungsentgelte und Beförderungsbedingungen
für den Gelegenheitsverkehr mit KraftJroschken vom
29. 06. ?6 (Amtsblatt für den Nds. VerwäItungsbezirk
Oldenburg S. 464), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 14. 11.89 (Amtsblatt für den Regierungsbezirk We_
ser-Erns, S. 1Z2b), wird wie folgt geändert:

.In $ 4 Abs. L Satz Iwerden die Worte,,111,11m,, durch
die Worte ,,100,00 m', ersetzt.

Art. z
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Bekannt-

machung in Kraft.
Oldenburg (Otdb), den pB. Okt. 1991
Stadt Oldenburg (Otdb)
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Stadt Osnabrück

Wandscher
Oberstadtdirektor
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L. Nachtragshaushaltssatzung
der Stadt Osnabrück
für das trIaushaltsjahr 1991

Aufgrund des $ 87 der'Niedersächsischen Gemein_
deorCnung hat der Rat der Stadt Osnabrück am 08. 10.
1991 folgende Nachtragssatzung für das Haushalts_
jahr 1991 beschlossen:
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